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DAS LEBEN DER BIENEN

BLUMEN BRAUCHEN BIENEN
Nach einem langen Winter freuen wir uns im Frühling über jeden 

bunten Blumentupfer, sei es auf der Wiese, am Baum oder im Balkon-

kasten. Aber nicht nur wir freuen uns über die Blüten, auch die Bienen 

sind glücklich. Denn Blumen bedeuten Futter für die Bienen. Sie ernäh-

ren sich vom Nektar und Pollen der Pflanzen. 



OHNE BIENEN 

GIBT ES KEINE 

BESTÄUBUNG ...

Isst du gerne Apfelkuchen? Wie sieht es aus mit 
Kürbissuppe? Und bestimmt Nüsse, oder? Ein lecke-
res Brötchen mit Erdbeermarmelade darf auch nicht 
fehlen? Ohne Bienen und ihre Verwandten müsstest 
du jedoch auf all diese Dinge verzichten. Denn sie 
gehören zu den 80 % der Pflanzen, die auf die 
Bestäubung durch Bienen angewiesen sind. Bienen 
sind also sehr wichtig für unsere Ernährung und die 
Artenvielfalt auf der Erde.  

ist dies schwierig — die Obstblüte ist vorbei, die Wiesen sind 
gemäht und auf den Feldern gibt es kaum noch Wildblumen. 
Du kannst den Bienen helfen, indem du deinen Garten mit bie-
nenfreundlichen Blumen bepflanzt. Mehr dazu erfährst du auf 
Seite 62.

BESTÄUBUNG 
Die Blumen sind wiederum auf die fleißigen Insekten angewie-
sen, damit sie sich vermehren können. Eine Pflanze kann ja 
schlecht laufen, um sich mit anderen Pflanzen zu vermehren. 
Sie brauchen die Bienen quasi als Transportmittel.
Pflanzen und Bienen haben sich im Laufe von Millionen Jah-
ren perfekt aneinander angepasst. Mit ihren Düften, Formen 
und Farben locken die Blumen die Bienen an. Diese saugen mit 
ihren Rüsseln den Nektar aus den Pflanzen. Dabei bleibt der 
Blütenstaub (Pollen) an ihren Körperhärchen hängen. Fliegt die 
Biene anschließend zur nächsten Blume, bleibt der Blütenstaub 
an der Narbe, dem Empfangsorgan der Blüte, haften und die 
Befruchtung findet statt. Im Sommer können wir dann einen 
leckeren Apfel pflücken oder aus den Apfelkernen entsteht ein 
neuer Apfelbaum.

BIENEN BRAUCHEN BLUMEN
Ähnlich wie wir Menschen, brauchen Bienen ein vielfältiges 
Nahrungsangebot von Frühjahr bis Herbst. Gerade im Sommer 

... UND KEINE 
ÄPFEL
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DAS LEBEN DER BIENEN

Hast du beim Spaziergang schon einmal einen Bienenstock gesehen? 

Diese sieht man manchmal an Wiesen- oder Waldrändern stehen. Ein 

Imker hat sie dort hingestellt, um später Honig zu ernten. In einem 

Bienenstock lebt ein Bienenvolk, welches aus mehreren Tausend Bienen 

besteht. 

WO LEBEN BIENEN?

GUCK 
MAL!

Blick ins Wohnzimmer  


